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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Firnhaberau Augsburg III : TSV Pöttmes 1894 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:30 Uhr

TSV Firnhaberau Augsburg III stockt Punktekonto in der 
Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord 
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf die Mannschaft des TSV Firnhaberau Augsburg III am vergangenen Donnerstag im 16.
Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Pöttmes 1894. Die Spieler der Heimmannschaft behielten
bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte
Vincenzo La Spina. Garant für diesen Heimspielsieg war Vincenzo La Spina, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Firnhaberau Augsburg III dieses
Match mit einem und der TSV Pöttmes 1894 mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Stummer / Jakob ihren Gegnern Meisners / Fitzke
beim sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Chancenlos waren
dagegen Schiesser / Kern gegen Stotko / Riedel nicht, aber mehr als ein 3:11, 8:11, 11:7, 6:11
sprang nicht heraus. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten daraufhin Hammer / La
Spina das Match gegen Klich / Huber und gewannen 3:1. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Bernd Stummer beim 11:5, 11:8, 11:4 gegen Felix Riedel. Bernd Jakob bekam seinen Gegner
Thomas Stotko beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Harald Schiesser gelang es, Harald Fitzke im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der
TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Keinen Punkt beisteuern konnte Klaus Hämmer im Spiel gegen
Edgars Meisners, das 0:3 verloren ging. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Vincenzo La Spina besiegelte indes mit
einem 3:1 gegen Alexander Huber einen Punkt für sein Team. Manuel Pfanz holte derweil mit einem
11:9, 11:4, 9:11, 11:8 gegen Marcin Klich einen Punkt für sein Team. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Bernd Stummer gegen Thomas Stotko, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher
von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Nach diesem
Einzel steht Stummer somit bei 23 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Stotko ein 24:5 ausweist. Bernd Jakob kam mit der Spielweise von Felix Riedel am Tisch
gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Zähler für die Gäste
musste Harald Schiesser bei der 1:3-Niederlage gegen Edgars Meisners in der auf Basis der TTR-
Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 7:5. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte indessen Klaus Hämmer bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Harald Fitzke und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-
Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Erfolg hat Hammer nun einen weiteren Erfolg
auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 16:9 steht. Die richtige Taktik hatte Vincenzo La
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Spina beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Marcin Klich von Beginn an. 18:4 (La Spina) bzw. 11:10
(Klich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Firnhaberau Augsburg III die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 29:3 bei 14 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TSV Pöttmes 1894 erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 14:18. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TSV Firnhaberau Augsburg III

Doppel: Stummer / Jakob 1:0, Schiesser / Kern 0:1, Hämmer / La Spina 1:0 
Einzel: B. Stummer 1:1, B. Jakob 1:1, H. Schiesser 1:1, K. Hämmer 1:1, V. Spina 2:0, M. Pfanz 1:0 

 TSV Pöttmes 1894
Doppel: Stotko / Riedel 1:0, Meisners / Fitzke 0:1, Klich / Huber 0:1 
Einzel: T. Stotko 2:0, F. Riedel 0:2, E. Meisners 2:0, H. Fitzke 0:2, M. Klich 0:2, A. Huber 0:1


